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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SC Wettersbach II : VSV Büchig II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SC Wettersbach II und dem VSV Büchig II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:34 Sätzen trennten sich die
Spieler des VSV Büchig II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 am Freitagabend
vom SC Wettersbach II. Rund 245 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Gimberlein /
Krebs das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Gimberlein /
Krebs und Weber / Wagner endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Lange mit Völkle / Höfling ringen mussten Watzke / Maier, bis sie ihre Kontrahenten mit 12:10, 6:11,
5:11, 11:7, 11:4 niedergerungen hatten. In toller Verfassung präsentierten sich Schöller / Schäfer im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Lingel / Berger. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Karsten Gimberlein die Partie gegen Martin
Völkle noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Fünf Sätze beharkten sich Michael
Krebs und Jens Weber, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Michael Watzke im Anschluss
gegen Josef Lingel. Zwischenzeitlich musste Harald Schöller zwar einen Satz abgeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Friedrich Höfling aber trotzdem sicher mit 11:4, 3:11, 11:5, 11:7 ein. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Ulrich Maier und Anton Berger, das Ulrich Maier letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Ohne Satzgewinn für Klaus Schäfer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen David Wagner. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Unglücklich war Karsten Gimberlein in der Begegnung gegen Jens Weber, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Passende
spielerische Mittel hatte danach Michael Krebs dagegen letztlich parat, um Martin Völkle zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Michael Watzke beim letztendlich klaren 0:3 gegen Friedrich Höfling. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Harald Schöller
gegen Josef Lingel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Josef Lingel jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ulrich Maier, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen David Wagner verlor. Beim nachfolgenden 6:11, 7:11, 5:11 gegen Anton Berger
fand Klaus Schäfer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Gimberlein / Krebs Völkle /
Höfling in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2021
gegen die TG Aue 1895 II, während der VSV Büchig II am 26.11.2021 gegen den TTV Ettlingen VI
antritt.
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 Statistik:
 SC Wettersbach II

Doppel: Gimberlein / Krebs 2:0, Watzke / Maier 1:0, Schöller / Schäfer 0:1 
Einzel: K. Gimberlein 1:1, M. Krebs 1:1, M. Watzke 1:1, H. Schöller 1:1, U. Maier 1:1, K. Schäfer 0:2 

 VSV Büchig II
Doppel: Völkle / Höfling 0:2, Weber / Wagner 0:1, Lingel / Berger 1:0 
Einzel: J. Weber 2:0, M. Völkle 0:2, F. Höfling 1:1, J. Lingel 1:1, D. Wagner 2:0, A. Berger 1:1


